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Eigenverantwortung bedeutet,
dass man für das eigene Tun und Unterlas-
sen einsteht und die Konsequenzen dafür
trägt. Unter Eigenverantwortung
versteht man, für eigene Handlungen und
Entscheidungen Verantwortung zu übernehmen und die
Konsequenzen zu tragen, anstatt einen Schuldigen zu su-
chen. Das betrifft auch die Verantwortung für das eigene
Wohlergehen: Wer eigen-verantwortlich handelt, der sorgt
für sich selbst. Eigenverantwortung fördert die
Selbstständigkeit und Unabhängigkeit der Menschen und
reduziert die Abhängigkeit von staatlichen Unterstüt-
zungsprogrammen. Sie fördert die Kreativität und Inno-
vationsfähigkeit, da Menschen, die eigenverantwortlich
arbeiten, bereit sind, Risiken einzugehen und neue Ideen
umzusetzen. Eigenverantwortung bedeutet, die
Kontrolle über unser Leben zu übernehmen, unsere Ziele
zu erreichen und zum Wohl der Gesellschaft beizutragen.
Indem wir eigenverantwortlich handeln, können wir ein
erfülltes und selbstbestimmtes Leben
führen. Wenn wir eigenverantwort-
lich fühlen und unsere eigenen 
Entscheidungen treffen, stärkt
dies unser Selbstbewusstsein und
unsere Selbstwirksamkeit. Es er-
möglicht uns auch, aus unseren
Fehlern zu lernen und uns per-
sönlich weiterzuentwickeln.
Eigenverantwortung
führt zu innerer Stärke und hat
positive Auswirkungen auf unser
psychologisches Wohlbefinden.
Wenn wir uns selbst als Akteure
sehen, die aktiv an der Gestaltung
unseres Lebens teilnehmen, fühlen
wir uns zufriedener und erfüllter.
Eigenverantwortung
ermöglicht es uns, ein erfülltes
und selbstbestimmtes Leben zu
führen.
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PARTNERINNEN 

UND ADRESSEN

Holzkirchen, Valley
Geschäftsführung
Pfarrerin Ulrike Lorentz  
Haidstraße 3, 83607 Holzkirchen
Tel. 08024-92909
ulrike.lorentz@elkb.de
Sauerlach, Otterfing, 
Dietramszell, Endlhausen 
Pfarrer Hagen Faust
Kirchstraße 42; 82054 Sauerlach
Tel. 08104-88778
hagen.faust@elkb.de
Holzkirchen, Warngau
Jugendarbeit
Pfarrer Matthias Lorentz
Haidstraße 3, 83607 Holzkirchen
Tel. 08024-4787266
matthias.lorentz@elkb.de

Gespräche jeweils 
nach Vereinbarung
Ehrenamtskoordinatorin
Anke Bahr
Tel. 08024-92987
anke.bahr@elkb.de
Quartiersmanagerin „Wir-Quartier“
Sibylle König
Tel. 0151-74321205
sibylle.koenig@elkb.de
Pfarramtsbüro
Haidstraße 3, 83607 Holzkirchen
Tel. 08024-92929 
Fax 08024-92930
Susanne Droste
(Do. nachm. Angelica Dries-Tilmann)
Bürozeiten: 
Mo, Mi, Fr 9.00 bis 11.00 Uhr
Di   7.00 bis 9.00 Uhr
Do  16.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt.holzkirchen@elkb.de
www.holzkirchen-evangelisch.de
Bei seelsorgerlichen Notfällen: 
Tel.: 0170-8908902
Kirchen
Segenskirche, Haidstraße 5, 
83607 Holzkirchen 
Zachäuskirche, Kirchstraße 42, 
82054 Sauerlach

Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 und 
0800-1110222
Kindergärten
Hollerbusch, Haidstr. 5, 
83607 Holzkirchen
Leitung: Uschi Stacheter 
und Andrea Wahnschaffe
Tel. 08024-4737000
kita.hollerbusch-holzkirchen@elkb.de

Regenbogen, Zacherlweg 12, 
82054 Sauerlach/Arget
Leitung: Dania Siede
Tel.: 08104-629690
kiga.sauerlach@elkb.de

Geschäftsführung der Kindergärten
Petra Hildebrand
Tel.: 0163-1993293
petra.hildebrand@elkb.de

Weitere AnsprechpartnerInnen
Vertrauensmann: Peter Schumann, 
peter.schumann@elkb.de

Ökum. Nachbarschaftshilfe
Tel.: 08024-9029471
info@nachbarschaftshilfe-holzkirchen.de

AnsprechpartnerInnen 
im Dekanat Bad Tölz:
Geschäftsführender Dekan 
Florian Gruber
Tel. 08171-29067
Dekanatsjugendreferenten 
Dieter Hoff und Marion Schönsteiner: 
Tel.: 08041-76127337

Diakonisches Werk, Isabelle Hagen: 
Tel. 08041-76127339
ihagen@diakonie-muc-obb.de
Sprechstunde Donnerstag 
Vormittags in Holzkirchen 
nach telefonischer Anmeldung 
(Mo und Mi 9 – 12.00 Uhr)

Bankverbindung
Alle Konten 
Raiffeisenbank Holzkirchen: 
Gebühren, Kirchgeld: Kto.-Nr. 3069
IBAN: DE38 7016 9410 0000 0030 69
BIC: GENODEF1HZ0
Spenden und Gaben
Kto.-Nr. 20000 3069
IBAN: DE29 7016 9410 0200 0030 69
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AUF EIN
W O R T

Alle Jahre wieder wird die Weihnachtsgeschichte
verlesen, meist nach dem Lukasevangelium Kapitel
1 und 2. Wie kommt die Frau zum Kinde? Maria
begegnet dem Engel Gabriel, der ihr verkündet: du
wirst schwanger werden und einen Sohn gebären.
Wie bitte? Ich bin Jungfrau, ich habe noch nie mit
einem Mann geschlafen, wie soll das möglich
sein? Gabriel klärt auf: Der Heilige Geist wird auf
dich kommen. Die Kraft des Höchsten wird in dir
wirken. Deshalb wird das Kind, das du erwartest
heilig sein und Gottes Sohn genannt werden.
Das Matthäusevangelium Kapitel 1 verknappt die
Vorgeschichte und malt aus, wie es Josef mit all
dem geht: Er wollte seine Verlobte nicht bloßstel-
len und überlegte, sie daher heimlich zu verlassen.
Erst nachdem ihm ein Engel im Traum erschien
und „aufklärte“ blieb er fest an Marias Seite und
übernahm Verantwortung für sie. “Fürchte dich
nicht, Maria als deine Frau zu dir zu nehmen. Das
Kind, das sie erwartet ist von dem Heiligen Geist.”
So, liebe Leser und Leserinnen, jetzt sind Sie wieder
dran. Manch heutiger Mann würde der Verlobten
jetzt dringend einen Besuch beim Psychiater an-
raten. Und sollte diese danach immer noch vom
Heiligen Geist als schwängerndem reden, wird es
höchste Zeit, die Beziehung zu beenden. Ja, das
wäre menschlich und deshalb muss in der bibli-
schen Geschichte ja auch ein Engel, ein himmli-
scher Bote Gottes, aktiv werden, der Josef bewegt,
Eigenverantwortung zu übernehmen.
Höchste Zeit von der Erzählebene auf die theolo-
gische Ebene zu gehen! Die literarische Form der
Weihnachtsgeschichte ist die eines Mythos, also
eine Geschichte, die von Gottes realem Eingreifen
und Handeln im Irdischen erzählt. Aus gutem
Grund erzählt, weil es begrifflich nicht auf den
Punkt zu bringen ist. Begrifflich versuchte es die
Alte Kirche im 4. Jahrhundert dennoch in Dog-
men, also Lehrsätzen auf den Begriff zu bringen:
Jesus ist wahrer Mensch und wahrer Gott. Und:

 
  

   
 
   

  
 

   
 
  

 

  
 
 

 
   

 
 

 
   

  
 

 
 

     
 

    
 

  
   

   
      

  
  

   
      

 
  
  

      

Liebe Leserinnen und Leser,

Josef, Jesus 
und die Jungfrauengeburt
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Ein Gott in drei Personen – Vater, Sohn und Heiliger
Geist. So weit gehen Lukas und Matthäus nicht, aber
auf ihre Weise soll deutlich werden: Dieser Gesandte,
diese Retterfigur ist einzigartig mit dem Göttlichen ver-
bunden und erfüllt. Jesus ist mehr als ein „normaler“
Mensch, er besitzt göttliche Hoheit. 
Es ist so wichtig, Texte richtig zu verstehen. Es geht
hier NICHT um eine übernatürliche „Biologie“, die es
zu glauben gilt. Die Weihnachtsgeschichte fragt uns
heute: ist Jesus einzigartiger als alle Einzigartigen?
Was glauben Sie? Ob wir in pluralistischen Zeiten über-
haupt noch zu der Frage vordringen können: Was glau-
ben wir gemeinsam? Ich glaube, Jesus ist einzigartig,
aber wir alle sind es auch. Ich glaube, Jesus war ein-
zigartig inspiriert und erfüllt vom Heiligen Geist, des-
halb ist er aber nicht Gott. Wahrer Mensch, mehr geht
nicht und mehr braucht es nicht. Was nennst du mich
gut, sagt Jesus, Gott allein ist gut. Weihnachten ist das
Fest der Inkarnation. Carne, also Fleisch, Mensch. Ich
glaube, Gott kommt durch seinen Geist ins geschöpfli-
che und Menschliche, nicht exklusiv in Jesu Mensch-
sein. 
Jesus wollte nie so abgehoben sein, wie er es durch die
Kirchengeschichte hindurch bis heute ist. Wir wissen
nicht mit Gewissheit, was Jesus sagte oder tat. Denn
was uns als biblischer Text heute vorliegt, ist geformt
und gedeutet durch Menschen wie Lukas und Matthäus.
Ich kann mir ihre Brille aufsetzen, ich kann sie aber
auch ablegen. Manchmal muss ich sie ablegen, weil ich
wahrzunehmen meine, dass mich der Geist in neue
Freiheit führt. Auf der Erzählebene übernimmt Josef Ei-
genverantwortung, auf der theologischen Ebene ist die-
ses „Auf ein Wort“ mein Versuch Eigenverantwortung
zu übernehmen – hier auch bewusst im Gegensatz zu
den Lehren meiner Kirche. Es wird Zeit, eigenverant-
wortete öffentliche Theologie zu betreiben.
Frohe Inkarnation!

Matthias Lorentz, Pfr.



THEMA

Finde ein Wort mit E 
und der Endung „ung“….

…z.B. Eigenverantwortung. Was ist das eigentlich? 
Eine kleine Feldstudie im Familienumkreis ergab folgende
Aussagen: 
„Eigenverantwortung ist, sich den Herausforderungen des
Lebens zu stellen und sich nicht wegzuducken (58 Jahre). 
„Eigenverantwortung ist, etwas für seine Gesundheit zu
tun.“ (77 Jahre)
„Eigenverantwortung ist, für die Folgen seines Handels ein-
zustehen und die Konsequenzen zu tragen“ (74 Jahre). 
Und auch Chat CPT sagt dazu: „Eigenverantwortung bedeu-
tet, die Verantwortung für das eigene Handeln, Denken und
Entscheiden zu übernehmen…“
Aha. Aber wo fängt sie denn nun an, die Eigenverantwor-
tung? Wann sollen wir das Nachbringen vergessener
Sportbeutel und das allmorgendliche Bereitstellen von fri-
schen Brotzeiten für die Schule einstellen?- so fragen sich
viele Helikopter-, Schneepflug- oder Curlingeltern, deren
elementare Aufgabe im Beseitigen von Schwierigkeiten
und Lösen von Konflikten ihres Nachwuchses besteht.  Wo
bleibt da die Eigenverantwortung? Wie lernt ein Kind für
sein Verhalten Verantwortung zu übernehmen? Je selb-
ständiger ich lebe, desto eigenverantwortlicher werde ich,
das Eine geht mit dem Anderen einher.
Das Leben selber in die Hand zu nehmen, erfordert also
Zutrauen von außen („Du schaffst das!“) und von innen
Mut und Energie. Manchmal bedeutet das, sich aufzuraf-
fen, zu überwinden. Viel einfacher ist es doch, Dinge vor
sich herzuschieben oder noch besser: abzuschieben (Stich-
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wort: der Papa wird`s schon richten). Allerdings: Wenn
etwas eigenständig gelingt, wachsen wir daran- das spü-
ren vor allem Jugendliche. Das ist dann die Selbstwirksam-
keit, die für Heranwachsende so wichtig ist. (Und
manchmal wachsen sie dann tatsächlich über sich hin-
aus…). Aber auch wir Erwachsenen empfinde es als loh-
nend, eine Sache eigenverantwortlich zu Ende gebracht zu
haben. Wir sind stolz, wenn wir es schaffen, durch eine
schwierige Situation aufrecht hindurch gegangen zu sein.
Trotzdem schieben auch Erwachsene gern die Verantwor-
tung ab: sie regen sich über den Fehler beim Kassenzettel
auf, obwohl es die eigene Verantwortung ist, ihn sofort
zu kontrollieren. Sie ärgern sich über die Kritik zur feh-
lenden Abwesenheitsnotiz, obwohl sie versprochen hatten
sie einzurichten oder sie schimpfen über die hohe Werk-
stattrechnung beim Austausch der Bremsbeläge, obwohl
das zum Großteil die Folge des eigenen Fahrverhaltens
ist… Und letztlich stellt sich auch die Frage: wo hört sie
auf, die Eigenverantwortung? 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
(Ps 55,23; Mt 6,25; Phil 4,6)
Puh, zum Glück gibt es eine Kraft, auf die ich hoffen kann.
Kann ich mich also untätig zurücklehnen und alles unse-
rem Herrn überlassen? Wir alle wissen, dass es so nicht
läuft. Aber ich kann Gott danken, dass ich darauf ver-
trauen kann, dass er da ist, wenn ich alles versucht habe,
eigenverantwortlich mein Leben zu gestalten. Es tut gut
zu spüren, dass der Herr neben aller Eigenverantwortung
über mich wacht. Und so fühlt sich Eigenverant-WORT-
ung gleich viel besser an, nicht als schwere Pflicht, son-
dern eher als WORT, was ich mir selber gebe und Gott ist
trotzdem immer für mich da. Ein fairer Deal, finden Sie
nicht?

Anja Vogler-Matauschek



Ulrike Lorentz, Pfr.

THEMAMiteinander 
Verantwortung 
übernehmen

Angesichts der vielen Krisen in der Welt, der Naturkatastro-
phen, Kriege, der schwierigen wirtschaftlichen Situation
und der sozialen Spaltung verfallen viele Menschen bei uns
in eine depressive Stimmung: Ein Gefühl der Ohnmacht
macht sich breit. Verstärkt wird das durch die Vereinzelung
und Vereinsamung von Menschen, die kaum noch, oder nur
digital, Beziehungen pflegen. Dazu kommt, dass wir in den
Jahrzehnten der Sicherheit und des Wohlstandes kaum
noch gelernt haben mit echten Krisen umzugehen. Manche
sprechen sogar von einer „verpamperten Gesellschaft“. Das
Gefühl der eigenen Hilflosigkeit führt dann dazu nach der
Politik zu rufen, die alle Probleme für uns lösen soll. Und
wenn die das dann nicht schafft, dann wendet man sich re-
signiert ab oder immer radikaleren Kräften zu, die mit
scheinbar einfachen Lösungen und starken „Führern“ den
Menschen Sicherheit vortäuschen. 
Dabei gäbe vielleicht noch einen anderen Weg. Das be-
rühmte Zitat von J.F. Kennedy ist immer noch aktuell: „Frage
nicht danach, was dein Land für dich tun kann, sondern was
du für dein Land tun kannst.“ Hier geht es um unsere Ei-
genverantwortung. Wir können eben nicht alles, was uns
selbst nicht unmittelbar betrifft, an andere oder an Insti-
tutionen delegieren. Wir können uns  engagieren: in unserer
Nachbarschaft, in einem Verein, in unserer Kirchenge-
meinde und wir werden ein Stück positive Resonanz erfah-
ren, dass unser Handeln tatsächlich im Kleinen die Welt
verändert. Und wir müssen wieder neu lernen, Krisen aus-
zuhalten, anzunehmen und damit konstruktiv umzugehen.
Das geht am besten gemeinsam: in den Familien darüber
reden, uns gegenseitig zuhören und ermutigen, oder bei uns
in der Gemeinde, im Freundeskreis. Eigenverantwortung
kann dann bedeuten, dass wir uns gemeinsam zusammen-
tun, Hilfe organisieren und Probleme anpacken. Wir als Kir-
chengemeinde wollen das zusammen mit unseren vielen
Ehrenamtlichen hier vor Ort tun. 
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Hagen Faust ist mein Name. Ich bin 60 Jahre alt und freue
mich darauf, bei Ihnen zu leben und mit Ihnen zu arbeiten. 
Sie möchten etwas zu meiner Person wissen? Ich stamme aus
Hannover. Nach dem Grundstudium des Maschinenbaus ent-
schied ich mich, nicht als Ingenieur der Technik zu dienen,
sondern dem nachzuforschen, was jedem Leben Sinn und Tiefe
gibt. Ich studierte Evangelische Theologie in Göttingen und
Tübingen. Dann erkundete ich ein Jahr lang die Medienwelt
in Einrichtungen der Presse und Öffentlichkeitsarbeit.
Schließlich schickte man mich für den Anerkennungsdienst in
den „Speckgürtel“ von Hamburg. Ich wurde gut und gerne
Landpfarrer und blieb das auch auf meiner nächsten Stelle in
Südniedersachsen. Fast 20 Jahre habe ich dort erst sechs,
dann zehn Dörfer betreut. Besonders schätzte ich die direkte
Begegnung mit meinen Mitmenschen und die vielfältigen
Gottesdienste, an verschiedenen Orten zu allen Anlässen des
persönlichen und öffentlichen Lebens. Mein Herz schlägt
dafür, Menschen auf den Wegen ihres Lebens zu begleiten und
zur Begegnung miteinander und mit Gott zu helfen. 2018
haben meine Partnerin und ich uns entschlossen, den Sprung
in ihre Heimat nach Bayern zu wagen und man schickte mich
ins Dekanat Augsburg. 
Meine Leitworte sind die Bibelstellen Jesaja 42,3 / 43,18 / Ga-
later 5,1 und mein Konfirmationsspruch Johannes 6,68.
Privat wandere und reise ich gerne, bin im Garten tätig, liebe
die Ruhe eines Klosters und bohre mich wie ein Wurm in so
manches Buch. Soviel fürs Erste. Ich freue mich darauf, Ihnen
bald zu begegnen!
Ihr Hagen Faust

Schön, 
Sie zu sehen!



GEMEindELieber Pfarrer Faust, 
wir heißen Sie in unserer Kirchen-
gemeinde herzlich willkommen und
freuen uns auf die Zusammenarbeit!
Gottes reichen Segen und eine gute
Einarbeitungszeit! Im Namen des
Teams und des Kirchenvorstandes, 
Ulrike Lorentz

Ende der Vakanzzeit
Mit der Einführung von Pfarrer Hagen Faust und seinem
Dienstbeginn im Oktober endet für uns ein Jahr Vakanz-
vertretung. Schon zum 1.9.23. war Pfr. Peer Mickeluhn nur
noch mit 50 % im Dienst und dann ab dem 1.3.24 ganz im
Schuldienst. Herzlichen Dank allen, die in dieser Zeit so viele
Aufgaben und Dienste in unserer Kirchengemeinde übernom-
men haben:

Herzlichen Dank dem Gottesdienst-Team mit Gisela Stübing,
Ina Otto,  Susanne Mayer, Anja Vogler-Matauschek, Andreas
von Hunoltstein, Matthias Goldstein und Johanna Heuten,
die viele Gottesdienste am Sonntag und im AWO-Senioren-
heim liebevoll gestaltet haben, so dass keine ausfallen mussten!
Herzlichen Dank den Sauerlacher Ehrenamtlichen und Kir-
chenvorsteher-*innen, die sich um das Pfarrhaus, den Pfarr-
garten, das Ausräumen der Zachäuskirche, um die Schlüssel
und den Gebäudeunterhalt dort gekümmert haben, besonde-
ren Dank an Matthias Hartmann und Birgit Kastenmüller, die
vor Ort alles organisiert haben.
Herzlichen Dank an Cornelie Breu für die schnelle und kom-
petente Leitung der Pfarrhaussanierung und ihrem Mann 
Manfred Breu für die Unterstützung bei der Gartensanierung,
sowie unserem Hausteam. 
Herzlichen Dank an unsere Kollegen aus Gmund, Pfarrerehe-
paar Ute und Andreas Kopp von Freymann für alle Urlaubsver-
tretungen!
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Baubeginn in der Zachäuskirche
Mitte Oktober startet jetzt der Umbau der Zachäus-
kirche, so dass die Gottesdienste jetzt immer zur bis-
her üblichen Zeit im Katholischen Pfarrheim, in der
Wolfratshausener Straße 13 stattfinden werden.
Auch das Mesnerhaus wurde mittlerweile renoviert,
der Boden wurde erneuert und die Wände gestrichen.
Dort befindet sich nach wie vor das Amtszimmer von
Pfr. Hagen Faust. Außerdem steht ein Besprechungs-
raum zur Verfügung mit dem Büro unserer Quartiers-
managerin. Für diesen neuen Besprechungsraum wird
die Künstlerin Claudia Linz die „Ecclesia“ umarbeiten,
die dort dann ihren neuen Platz finden soll. 

Neuwahl des 
Kirchenvorstandes und Abschied
Am 20.10. wurde in unserer Kirchengemeinde ein neuer
Kirchenvorstand gewählt. Das Wahlergebnis liegt erst
nach Redaktionsschluss vor. Sechs Jahre intensiver 
Arbeit liegen hinter dem jetzigen Leitungsgremium, das
seine Bilanz wirklich sehen lassen kann: der schmerz-
hafte Prozess des Verkaufes der Kirche in Dietramszell,
wodurch die Kirchengemeinde finanziell auf solide Beine
gestellt wurde, die Neubesetzung aller drei Pfarrstellen,
die Leitung der Gemeinde durch die schwere Corona-
Zeit, die Einrichtung der Stelle der Kita-Geschäftsfüh-
rung, die konzeptionelle Arbeit an den Themen Gottes-
dienst, Abendmahl, Gemeindeverständnis, Ehrenamt, die
Öffnung der Gemeinde in den Sozialraum durch die
neuen Projekte u.a. Toms Treff und Quartiersarbeit, die
Neukonzeption der Zachäuskirche in Sauerlach bis zum
Beginn des Umbaus jetzt im Oktober, die Einrichtung
einer Ehrenamtskoordinationsstelle und weiterer Pro-
jektstellen uva. Es war eine vertrauensvolle, intensive
und menschlich so bereichernde Zeit mit hohem Enga-
gement von allen, die jetzt zu Ende geht. 

nEuEs Aus dEM
KircHEnvorsTAnd



Projektleiterinnen 
Anushka Bangara 
und Ulrike Henking 

Andreas von Hunoltstein 
Seit sechs Jahren vertrat er besonders den Gemeindeteil in Dietrams-
zell im Kirchenvorstand und engagierte sich in der Corona-Zeit für
die neuen digitalen Angebote in unserer Kirchengemeinde, u.a. der
neue YouTube-Kanal „Zachäus online“ war sein Herzensprojekt.  
Er arbeitete im Kommunikations- und im Kulturausschuss mit und
organisierte dort mit großem Engagement viele Konzerte in der 
Segenskirche. Außerdem war er als Umweltbeauftragter bei ver-
schiedenen Projekten aktiv. 
Herzlichen Dank, lieber Andreas, für dein großes Engagement und
allen Humor, den Du eingebracht hast. 

Danke Euch allen für die wunderbare Zusammenarbeit! 
Vier bisherige Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher scheiden aus ihrem Amt aus und haben nicht
mehr kandidiert. 
Wir danken besonders herzlich:

Cornelie Breu 
Seit über 24 Jahren gehörte sie dem Gremium an, in dem sie mit
großem persönlichem Engagement mitarbeitete. Besonders die
Themen Gottesdienst- und Abendmahlsgestaltung, sowie die Seel-
sorge lagen ihr am Herzen. In diesen Bereichen wird sie sich in un-
serer Gemeinde weiter einbringen. Dazu wirkte sie im Bauausschuss
an vielen Bauprojekten der Kirchengemeinde mit und hat - zusam-
men mit ihrem Mann - einen großen Anteil daran, dass wir in der
Kirchengemeinde so viele gut erhaltene und ansprechend gestaltete
Räumlichkeiten haben. 
Herzlichen Dank, liebe Cornelie, für deinen feinfühligen und seel-
sorgerlichen Blick, für deinen treuen Einsatz über so viele Jahre hin-
weg und für alles Kümmern um unsere Kirchen und Gebäude!
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Anja Vogler-Matauschek 
Sechs Jahre lang engagierte sie sich vor allem für den Gemeindeteil
in Sauerlach, unterstützte die Arbeit der Kindergärten, vor allem
den Kindergarten Regenbogen. Im Kindergarten-Ausschuss brachte
sie ihre sozialpädagogische Fachkompetenz ein, war eine wichtige
Gesprächspartnerin für unsere Kita-Geschäftsführerin, wirkte an
vielen Projekten und Konzeptionsentwicklungen mit. Sie brachte
sich außerdem als Umweltbeauftragte bei verschiedenen Projekten
ein. Dazu gestaltete sie noch unseren Schaukasten in Holzkirchen. 

Herzlichen Dank, liebe Anja, für deine neuen Ideen und Perspekti-
ven, die uns sehr bereichert haben, für deine offene, ehrliche und
herzliche Art!

Lukas Beckmann 
Im Alter von 18 Jahren wurde er in unseren Kirchenvorstand als 
Vertreter der Jugend gewählt und bildete als Mitglied auch des
Jugendausschusses eine wichtige Brücke zwischen beiden Gremien.
Dazu engagierte er sich in Projekten der Jugendarbeit z.B. beim
Stand auf dem Adventszauber in Holzkirchen und war Mitinitiator
der Silient Disco. Dort und als Hausleiter in der Konfi-Arbeit wird er
weiter in der Jugendarbeit mitwirken.

Herzlichen Dank, lieber Lukas, für deinen seelsorgerlichen Blick,
deine fürsorgliche Art und die wertvollen Beiträge in unseren 
Diskussionen!

Im Namen aller Hauptamtlichen, Ulrike Lorentz
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500 Jahre Gesangbuch – 
die Lieblingslieder unserer Gemeinde
Viele Menschen aus unserer Gemeinde haben mitgemacht
und uns ihre Lieblingslieder aus dem Evang. Gesangbuch
genannt. 
Vielen Dank für Ihre Beteiligung!
Und dies sind die 10 Favoriten in unserer 
Gemeinde:

1. EG 637 Von guten Mächten treu und still umgeben

2. EG 316 Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren

3. EG 334 Danke für diesen guten Morgen

4. EG 171 Bewahre uns Gott

5. EG 503 Geh aus mein Herz

6. EG 645 Ins Wasser fällt ein Stein

7. EG 369 Wer nur den lieben Gott lässt walten

8. EG 331 Großer Gott, wir loben dich

9. EG449 Die güldne Sonne

10. EG16  Die Nacht ist vorgedrungen

Am 3. November wurden die Gottesdienste in Holzkirchen
und Sauerlach mit diesen Liedern gestaltet. Sicher werden
unsere Liturgen diese Hitliste auch für weitere Gottesdien-
ste verwenden. 

Zum Schluss möchten wir noch erwähnen, dass es ein Lied,
das nicht in den beiden gefragten Gesangbüchern steht, bis
in die Top 10 geschafft hätte, und zwar „Sei behütet“ von
Clemens Bittlinger. Auch dieses Lied werden wir in unsere
zukünftigen Gottesdienste aufnehmen. 



Gottesdienste
*Familiengottesdienst mit dem Musikatelier 
und Krippenspiel
Dienstag, 24.12. um 15.00 Uhr in der Segenskirche,
Holzkirchen mit Pfrn. Ulrike Lorentz
*Waldweihnacht mit Krippenspiel 
Dienstag, 24.12. um 15.30 Uhr im Wald beim Waldkin-
dergarten mit Pfr. Matthias Lorentz
*Familiengottesdienst mit Theaterszene
Dienstag, 24.12. um 16.30 Uhr in der Segenskirche,
Holzkirchen mit Pfrn. Ulrike Lorentz
*Familiengottesdienst auf dem Schulhof in Sauerlach
Dienstag, den 24.12. um 16.30 Uhr mit Pfr. Hagen Faust
*Vespergottesdienst mit Hornmusik
Dienstag, 24.12. um 18.00 Uhr in der Segenskirche,
Holzkirchen mit Pfrn. Doris Wild
*Christmette mit dem Dou facile
Dienstag, 24.12. um 23.00 Uhr in der Segenskirche,
Holzkirchen mit Pfr. Hagen Faust
Vor der Mette gibt es ab 22.30 Uhr heißen Punsch bei
einem Feuer draußen vor dem Thomashaus

„Weihnachten für alle“ - Toms Treff lädt ein  
Am Heilig Abend 24,12, laden wir alle zu einer gemütlichen
Feier ins Thomashaus ein, die alleine sind und/oder gerne
mit anderen feiern wollen. Alle sind eingeladen, egal von
woher Sie kommen, welche Tradition oder Religion Sie mit-
bringen. 
Das Angebot ist kostenlos!
Wir beginnen nach dem Vespergottesdienst um ca. 19.00
Uhr mit einem festlichen Essen. Danach gibt es ein buntes
Programm mit Liedersingen, besinnlichen Texten, kleinen
Aktionen und Zeit für Gespräche. Die Feier endet gegen
22.30 Uhr mit einem heißen Punsch draußen am Feuer und
mit der Möglichkeit anschließend die Mette zu besuchen.
Es laden ein: 
Toms Treff-Team mit Uli Henking, Anushka Bangara und Pfarrerehepaar Lorentz

Weihnachten 2024



GEMEindE

Mittwoch, den 27.11.24 19 Uhr
Segenskirche Holzkirchen
1. Abend im Advent
Weltmusik und volksmusik 
in klassischem Flair
den Auftakt macht das Ensemble vielsaitig
mit christine Horter, Harfe; veronika
schöttl, Geige und Bratsche; Lisa schöttl,
Hackbrett und Blockflöte. 
irish tunes wechseln sich ab mit treibender Klezmermusik, da-
zwischen sehnsuchtsvolle Lieder und variationen über barocke
Melodien. Mal frech verspielt, dann wieder anmutig sanft. 
die Musikauswahl passt sich dem namen des Trios an: 
vielsaitig – vielseitig.

Mittwoch 4.12.24 um 19 Uhr
Segenskirche Holzkirchen
2. Abend im Advent
Go-spi-rhy chor aus sauerlach
der Go-spi-rhy chor wurde als Kirchenchor in der 
Gemeinde sauerlach vor mehr als 25 Jahren gegründet.
das repertoire umfasst Gospels, spirituals und rhythmi-
sche Lieder: Go-spi-rhy. Auch Klassik, Jazz und Filmmusik
sind im Programm.

Mittwoch 11.12.24 um 19 Uhr, Segenskirche, Holzkirchen
3. Abend im Advent
G`schichten und Gedichte zum Advent.
seit vielen Jahren liest Konrad Mayerhofer wieder aus-
gewählte Geschichten zur Adventszeit vor - auch in baye-
rischer Mundart. 
Musikalisch unterstützt von der schäftlarner stubenmusi
unter der Leitung von Gerhard Hofmann. 

Mittwoch 18.12.24 um 19 Uhr, Segenskirche, Holzkirchen
4. Abend im Advent
saxophon-Ensemble aus vaterstetten 
Wir durften schon einige der Musiker in Holzkirchen
hören. Lassen wir uns überraschen, welche Highlights sie
uns dieses Jahr darbringen!

der Kulturausschuss lädt ein:
Abende im Advent



sa 30.11. 18.00 uhr
Jugendgottesdienst, Pfr. Matthias Lorentz

so 1.12. 09.30 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, segenskirche, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz & Team
Gottesdienst mit verabschiedung des alten Kirchen-
vorstands und Einführung des neuen Kirchenvorstands; 
anschließend Basar und Kirchentee

di 3.12. 09.00 uhr
Frauentreff am vormittag, Thomashaus, Holzkirchen 
Kunst und Krempl

Mi4.12. 19.00 uhr
Abend im Advent, segenskirche, Holzkirchen 
Ein Abend mit dem Go-spi-rhy chor, sauerlach

do5.12. 19.30 uhr
deutscher evangelischer Frauenbund e.v.;
ortsverband oberland, sonnenraum, Thomashaus 
Weihnachtliches aus Wachs selbst hergestellt.

sa 7.12. 10.30 uhr
Konfirmandentag, Evang. Gemeindezentrum, Holzkirchen

so 8.12. 10.00 uhr
Familiengottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz
mit der Kita Hollerbusch, Holzkirchen

10.00 uhr

Familiengottesdienst
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Hagen Faust 

Mi11.12. 19.00 uhr
Abend im Advent, segenskirche, Holzkirchen
Konrad Maierhofer liest G`schichten und Gedichte 
zum Advent. 
Musikalische Begleitung: 
"schäftlarner stubn Musi" 
unter der Leitung von Gerhard Hofmann

d E Z E M B E r

T E r M i n
KALEndEr

Gottesdienste 
und Veranstaltungen
Aktualisierte Termine und weitere Informationen 
zu einzelnen Veranstaltungen finden Sie unter:
www.holzkirchen-evangelisch.de



d E Z E M B E r
Fr 13.12. 16.00 uhr Gottesdienst, st. Anna-Haus, Holzkirchen 

Pfrin. ulrike Lorentz

so 15.12. 09.30 uhr

Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Präd. Johanna Heuten, Musik: singkreis

11.00 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach 
Präd. Johanna Heuten

11.15 uhr
Zwergerlgottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Team

di 17.12. 09.00 uhr
Frauentreff am vormittag, Thomashaus, Holzkirchen 
Weihnachtsgeschichten

19.30 uhr
Gott und die Welt, Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: schuld und vergebung.

Mi18.12. 15.30 uhr
Gottesdienst, Landhaus an der Au
Pfr. Matthias Lorentz

19.00 uhr
Abend im Advent, segenskirche, Holzkirchen 
Adventliche Musik mit dem saxophon-Ensemble, vaterstetten

19.00 uhr Ökumenischer Besinnungsgottesdienst
Ev.-Methodistisches Gemeindehaus, otterfing

do19.12. 10.30 uhr
Gottesdienst, AWo-seniorenzentrum sauerlach
Pfr. Hagen Faust

so 22.12. 09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Hagen Faust

11.00 uhr
Gottesdienst, Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Hagen Faust

di 24.12. 15.00 uhr
Heiligabend - Familiengottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz 
mit musikalischem Krippenspiel 
mit Kindern vom Musikatelier Wittmann

 
 



J A n u A r

d E Z E M B E r
di 24.12. 15.30 uhr

Heiligabend - Waldweihnacht
Bauwagen Waldkindergarten, Holzkirchen
Pfr. Matthias Lorentz & Team
16.30 uhr
Heiligabend – Familiengottesdienst mit Theaterszene
segenskirche, Holzkirchen
Pfr. ulrike Lorentz & Team 
16.30 uhr
Heiligabend - open Air Gottesdienst
schulhof Grundschule, sauerlach
Pfr. Hagen Faust 
18.00 uhr Heiligabend - 
christvesper, segenskirche, Holzkirchen
Pfrin. doris Wild 
Musik: Aleksandar crnojevic mit dem Waldhorn 
und Andreas Wild an der orgel.
19.00 uhr
Weihnachten für alle – ein gemeinsames Fest 
im Thomashaus, Holzkirchen
23.00 uhr
Heiligabend - christnacht, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Hagen Faust 
Musik: "duo Facile" mit Gertrud und diethart stecher

Mi25.12. 09.30 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, segenskirche, Holzkirchen
Präd. Johanna Heuten

do26.12. 09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. ulrike Lorentz

di 31.12. 17.00 uhr
Ökum. Gottesdienst; anl. Altjahresabend
st. Josef, kath. Kirche, Holzkirchen  
Pfr. Hagen Faust
19.00 uhr
Gottesdienst am silvesterabend
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Hagen Faust



J A n u A r
Mi 1.01. 18.00 uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, segenskirche, Holzkirchen
dekan i.r. Martin steinbach

so 5.01. 09.30 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Hagen Faust
11.00 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Hagen Faust

do 9.01. 19.30 uhr
deutscher evangelischer Frauenbund e.v.; 
ortsverband oberland, sonnenraum, Thomashaus 
Wir begrüßen das neue Jahr.

Fr 10.01.16.00 uhr
Gottesdienst, st. Anna-Haus, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz

so 12.01.09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Matthias Lorentz
11.00 uhr
Gottesdienst, Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Matthias Lorentz
11.15 uhr
Zwergerlottesdienst, segenskirche, Holzkirchen - Team
19.00 uhr
Gottesdienst zur Gebetswoche der Einheit der christen
st. Josef, kath. Kirche, Holzkirchen
Präd. Johanna Heuten

di 14.01.09.00 uhr
Frauentreff am vormittag
Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: Futter für die Gehirnzellen

Mi 15.01.15.30 uhr
Gottesdienst, Landhaus an der Au
Pfr. Matthias Lorentz

do 16.01.10.30 uhr
Gottesdienst, AWo-seniorenzentrum sauerlach
Pfr. Hagen Faust

so 19.01.09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz



J A n u A r
11.00 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Matthias Lorentz

di 21.01. 19.30 uhr
Gott und die Welt, Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: 9 sprachen der Liebe

do 23.01.15.00 uhr
Ökumene vor ort, Besuch und Führung 
Archäologische staatssammlung München

sa 25.01.10.30 uhr
Konfirmandentag, Evang. Gemeindezentrum, Holzkirchen

so 26.01.09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
11.00 uhr
Gottesdienst, Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
18.00 uhr
Light + cross: Aktions- und Gesprächsgottesdienst
segenskirche, Holzkirchen - Team

di 28.01 09.00 uhr
Frauentreff am vormittag, Thomashaus, Holzkirchen
Thema: neue Bücher - alte Bücher.

F E B r u A r
so 2.02. 09.30 uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, segenskirche, Holzkirchen
Präd. Johanna Heuten
11.00 uhr Gottesdienst
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Präd. Johanna Heuten

do 6.02. 19.30 uhr
deutscher evangelischer Frauenbund e.v.; ortsverband
oberland, sonnenraum, Thomashaus 
in der ruhe liegt die Kraft.

Fr 7.02. 16.00 uhr
Gottesdienst, st. Anna-Haus, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz

sa 08.02.10.00 uhr Kirche Kunterbunt
Evang. Gemeindezentrum, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz & Team



F E B r u A r
 

  
    

  
  

      
    

 
      

  
 

   
 

  
 

     
 

     
   

 
    

     

so 9.02. 09.30 uhr
Gottesdienst zum Partnerschaftssonntag
segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Matthias Lorentz; Musik: singkreis
11.00 uhr
Gottesdienst zum Partnerschaftssonntag
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach 
Pfr. Matthias Lorentz
11.15 uhr
Zwergerlottesdienst, segenskirche, Holzkirchen - Team
19.00 uhr
Ökumenische Taizé-Andacht
st. Josef, kath. Kirche, Holzkirchen - Team

di 11.02.09.00 uhr
Frauentreff am vormittag, Thomashaus, Holzkirchen  
Thema: die nase
19.30 uhr
Gott und die Welt, Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: Glücklich leben - wie geht das?

Mi 12.02.09.00 uhr
deutscher evangelischer Frauenbund e.v.; ortsverband
oberland, Thomashaus, Holzkirchen 
strickcafé

do 13.02.13.30 uhr
Ökumene vor ort, Thomashaus, Holzkirchen 
"Geschichten aus dem orient" mit nachmittags-Kaffee
ref.: Moira Thiele

so 16.02.09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
11.00 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach

Mi 19.02.15.30 uhr
Gottesdienst, Landhaus an der Au
Pfr. Matthias Lorentz

do 20.02.10.30 uhr
Gottesdienst, AWo-seniorenzentrum sauerlach
Pfr. Hagen Faust

sa 22.02.14.30 uhr
Konfirmandentag, Evang. Gemeindezentrum, Holzkirchen

so 23.02.09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Hagen Faust



F E B r u A r
11.00 uhr
Gottesdienst, Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Hagen Faust
19.00 uhr
Friedensgebet, segenskirche, Holzkirchen
Gemeinsam für den Frieden - Team

Mo 24.02.19.00 uhr
Ökumene vor ort, Thomashaus, Holzkirchen 
vortrag: 
Antisemitismus, der israel/Palästina-Konflikt und wir.
ref.: Prof. dr. stefan Jakob Wimmer

di 25.02.09.00 uhr
Frauentreff am vormittag, Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: Farben

M ä r Z
so 2.03. 09.30 uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, segenskirche, Holzkirchen
Präd. Johanna Heuten
11.00 uhr
Gottesdienst, Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Präd. Johanna Heuten

Mi 5.03. 06.06 uhr
sechs nach sechs; Morgenandacht in der Passionszeit,
segenskirche, Holzkirchen; mit anschließendem Frühstück

Fr 7.03. 16.00 uhr
Gottesdienst, st. Anna-Haus, Holzkirchen
19.00 uhr
Gottesdienst - Ökumenischer Weltgebetstag
Pfarrkirche st. Andreas sauerlach 
19.00 uhr
Gottesdienst - Ökumenischer Weltgebetstag
st. Josef, kath. Kirche, Holzkirchen 
19.00 uhr
Gottesdienst - Ökumenischer Weltgebetstag
dietramszell – ort noch in Klärung

so 9.03. 09.30 uhr
Gottesdienst mit Beichte und Einzelsegnung
segenskirche, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz
11.15 uhr
Zwergerlottesdienst, segenskirche, Holzkirchen - Team



M ä r Z
so 9.03. 11.00 uhr

Gottesdienst mit Beichte und Einzelsegnung
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfrin. ulrike Lorentz

di 11.03. 09.00 uhr
Frauentreff am vormittag, Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: unser täglich Brot.
19.30 uhr
Gott und die Welt, Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: "islam im oberland - 
miteinander statt übereinander reden"

Mi 12.03. 06.06 uhr
sechs nach sechs; Morgenandacht in der Passionszeit,
segenskirche, Holzkirchen; mit anschließendem Frühstück

do 13.03. 19.30 uhr
deutscher evangelischer Frauenbund e.v.; 
ortsverband oberland, sonnenraum, Thomashaus 
Frühlingserwachen - Lieder, Geschichten und Brauchtum.
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach 
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag
segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Matthias Lorentz 

sa 15.03. 14.30 uhr
Ökumene vor ort -, Kath. Pfarrsaal, otterfing 
vortrag: „Erhalte mich so liebenswert wie möglich!“
referentin: dr. Adrienne Weigl, Theologin

so 16.03. 09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Hagen Faust
11.00 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Hagen Faust

Mi 19.03. 06.06 uhr
sechs nach sechs; Morgenandacht in der Passionszeit,
segenskirche, Holzkirchen; mit anschließendem Frühstück
15.30 uhr
Gottesdienst, Landhaus an der Au
Pfr. Matthias Lorentz

do 20.03. 10.30 uhr
Gottesdienst, AWo-seniorenzentrum sauerlach
Pfr. Hagen Faust

 
    

  
 

     
  
 
      

    
 

   
 

   
    

 
   

     
 

   
     

 
    
 

  
 

    



M ä r Z
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach 
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Matthias Lorentz 

sa 22.03. 10.30 uhr
Konfirmandentag, Evang. Gemeindezentrum, Holzkirchen

so 23.03. 09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
oKr i.r. dr. dorothea Greiner & Pfr. i.r. Gottfried Greiner
11.00 uhr
Gottesdienst, Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
oKr i.r. dr. dorothea Greiner & Pfr. i.r. Gottfried Greiner
18.00 uhr
Light + cross: Gottesdienst mit stille und segen
segenskirche, Holzkirchen - Team

di 25.03. 09.00 uhr
Frauentreff am vormittag, Thomashaus, Holzkirchen
Thema: Märchen

Mi 26.03. 06.06 uhr
sechs nach sechs; Morgenandacht in der Passionszeit,
segenskirche, Holzkirchen; mit anschließendem Frühstück

do 27.03. 19.00 uhr
Ökumene vor ort, Thomashaus, Holzkirchen 
Lesung: „Albert schweitzer - radikal menschlich“.
ref.: Alois Prinz, Autor
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach 
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag, segenskirche, Holzkirchen 
Pfr. Matthias Lorentz 

Fr 28.03. 17.00 uhr
Ökumenischer Jugendkreuzweg
kath. Kirche, st. Michael, Arget; Pfr. Matthias Lorentz 

sa 29.03. 10.00 uhr
Kirche Kunterbunt, Evang. Gemeindezentrum, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz & Team

so 30.03. 09.30 uhr
Gottesdienst, segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Matthias Lorentz
11.00 uhr
Gottesdienst, Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Pfr. Matthias Lorentz



v o r s c H A u  A P r i L
di 1.04. 19.30 uhr

Gott und die Welt, Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: religion und Feminismus

Mi 2.04. 06.06 uhr
sechs nach sechs; Morgenandacht in der Passionszeit
segenskirche, Holzkirchen; mit anschließendem Frühstück

do 3.04. 19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag
segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Matthias Lorentz 
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach 

Fr 4.04. ca.15.00 uhr
Konfirmandentag-Exkursionen 

so 6.04. 09.30 uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, segenskirche, Holzkirchen
Präd. Johanna Heuten
11.00 uhr
Gottesdienst, Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach
Präd. Johanna Heuten

di 8.04. 09.00 uhr
Frauentreff am vormittag, Thomashaus, Holzkirchen 
Thema: die Bibel

Mi 9.04. 06.06 uhr
sechs nach sechs; Morgenandacht in der Passionszeit,
segenskirche, Holzkirchen; mit anschließendem Frühstück

do 10.04. 19.30 uhr
deutscher evangelischer Frauenbund e.v.; 
ortsverband oberland, sonnenraum, Thomashaus 
Alles rund um Betreutes Wohnen zu Haus.
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag
Kath. Pfarrsaal, st. Andreas, sauerlach 
19.30 uhr
Ökumenische Exerzitien im Alltag
segenskirche, Holzkirchen
Pfr. Matthias Lorentz 

Fr 11.04. 16.00 uhr
Gottesdienst, st. Anna-Haus, Holzkirchen
Pfrin. ulrike Lorentz



GEMEindE

…dass wieder die ökumenischen Exerzitien im Alltag
unter dem Titel “Ich bin da” in der Segenskirche stattfin-
den. Tägliche Zeiten der Stille, mit Texten und Übungen,
und einer wöchentlichen Zusammenkunft mit Austausch
in Kleingruppen. Begleitet von Diakon Horst Blüm und Pfr.
Matthias Lorentz. Termine: jeweils Do., 19.30 bis 21.00
Uhr, 13.3. bis 10.4.25
Info und Anmeldung: Matthias.Lorentz@elkb.de

…dass wir ein neues Team suchen, dass mit den Kindern
das Krippenspiel für die Waldweihnacht (24.12., 15.30
Uhr Wald-Kindergarten Holzkirchen) probt und aufführt. 
Infos bei Matthias.Lorentz@elkb.de

…dass Florian Gruber jetzt offiziell der geschäftsführende
Dekan im Dekanat Bad Tölz ist? Er wurde am 23.6.24 in
Wolfratshausen in sein Amt eingeführt.

…dass wir in der Region Nord-Ost „Neuhaus -Miesbach-
Holzkirchen“ wieder bei der Aktion „einfach heiraten“
2025 mitmachen! 
Termin ist der Sonntag, der 25.5.25 
Ort ist wieder Miesbach. 

…dass wir im kommenden Jahr wieder einen Mitarbeiten-
den-Empfang in unserer Gemeinde planen? 
Termin ist Samstag, der 17.5. um 18.30 Uhr in Holzkirchen.

…dass der Kath. Pfarrverband Holzkirchen-Warngau 2025
wieder eine Gemeindereise plant, zu der alle herzlich ein-
geladen sind? Vom 11. – 21. 9. 2025 führt die Fahrt dies-
mal nach Flandern. 
Nähere Infos bei Matthias Hefter, Tel. 08024-489320 oder
per Mail: hefter.holzkirchen@t-online.de; 

Wussten sie schon....



Nächster 
Ehrenamtsstammtisch 
mit großer Vernissage
Am Dienstag, den 10.12.2024 um
19:00 Uhr findet ein ganz besonde-
rer Ehrenamtsstammtisch statt: 
Wir eröffnen feierlich unsere Ausstellung
»Ich bin dabei! Ehrenamt in unserer Gemeinde« 
Zum Hintergrund: Am Ehrenamtstag im Juni haben einige
von Euch die Chance genutzt und sich mit einem Statement
zu Ihrem Engagement von der Fotografin Mariia Binat ab-
lichten lassen. Die schönen Ergebnisse werden nun in Kirche
und Thomas-Haus ausgestellt und wir laden Euch herzlich
zur Vernissage ein.

Ehrenamt auf der Homepage
Unter dem Reiter „Ehrenamt“ haben wir eine eigene Unter-
seite auf unserer Homepage. Dort sind alle aktuellen Stellen,
Infos, Termine sowie das Ehrenamtshandbuch zum
Download.

Aus unserer Stellenbörse: 

ALLEs 
rund 
uMs 
EHrEnAMT

GEMEindE
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NEUES ANGEBOT
FÜR SENIOREN 
UND SENIORINNEN: 

Die 50plus Seniorengruppe trifft sich immer Montags von
14.00 – 16.30 Uhr im wöchentlichem Wechsel zwischen
allgemeinem Treffen und Spielenachmittag im Thomas-
haus der evangelischen Kirchengemeinde.
Das allgemeine Treffen umfasst bei gemütlichem Beisam-
mensein verschiedene Aktivitäten wie Sitzyoga, Medita-
tion, Lesung amüsanter Kurzgeschichten, Lichtbilder-
vorträge, Vorträge zu seniorenspezifischen Themen und 
aktuellen Ereignissen und kirchliche Veranstaltungen. 
Der Spielenachmittag: 
diverse Karten- und Brettspiele

Alle Interessierte sind herzlich willkommen!
Verantwortlich und Kontakt: Hilde Ammer;
hilde.ammer@gmx.de;  Tel. 08024 4303. 

Wenn Sie sich für eines dieser Ehrenämter interessieren,
melden Sie sich bitte zunächst bei Anke Bahr unter:
Anke.Bahr@elkb.de oder 08024/92987. Danke!



SENIORENARBEIT IN
UNSERER GEMEINDE 

Am 11. Juli und am 26.9. kamen unter der Leitung von
Anke Bahr, unserer Ehrenamtskoordinatorin, und Pfar-
rerin Ulrike Lorentz Ehrenamtliche und Verantwortli-
che aus unserer Kirchengemeinde zu einem „Runden
Tisch Seniorenarbeit“ zusammen. Dabei ging es nicht
nur ums gegenseitige Kennenlernen und Wahrnehmen
der verschiedenen Gruppen und Angebote, sondern
auch daum, ein zukünftiges Konzept unserer Senioren-
arbeit zu entwickeln, Was brauchen Seniorinnen und
Senioren in unseren Orten? Was gibt es schon? Was
ist unser Auftrag als Kirchengemeinde?
Erste Ergebnisse der beiden Treffen:
*Der bisherige Verein 50+ wird Teil unserer Kirchen-
gemeinde und trifft sich jetzt als Seniorengruppe 50+
bei uns jeden Montag Nachmittag im Thomashaus.
*Die bestehenden Angebote der Kirchengemeinde, die
besonders Senioren ansprechen, sollen in einem Flyer
besser kommuniziert und übersichtlich zusammenge-
stellt werden. Dieser Flyer soll jetzt auch ökumenisch
gestaltet werden und bis zum Jahresende vorliegen.
*Es ist geplant, eine Beauftragten-Stelle für Senioren-
arbeit einzurichten. Dazu werden die Hauptamtlichen
und der Kirchenvorstand noch beraten. 
*Der Besuchsdienst in Holzkirchen möchte zwei Mal im
Jahr alle Seniorinnen und Senioren ab 70 Jahren mit
einem halbrunden oder runden Geburtstag zu einem
Kaffee-Nachmittag einladen. Termine für 2025 sind
im Juni und November. 
*Der Runde Tisch soll ein- bis zweimal im Jahr statt-
finden und die verschiedenen Gruppen und Angebote
vernetzen und mehr Austausch und Zusammenarbeit
ermöglichen. 

GEMEindE
sEniorEn



GEMEindE

Unser Inklusionsprojekt »Das WIR-QUARTIER: Gelebte In-
klusion und Vernetzung in Holzkirchen und Sauerlach« ist
mit viel Schwung in den Herbst gestartet.  
Der Umbau unserer Zachäuskirche in Sauerlach in ein
multifunktionales und barrierefreies Begegnungs-
zentrum beginnt noch im Oktober und wird voraussicht-
lich im Juli 2025 abgeschlossen sein. Erste Leuchtturm-
projekte wie unser internationaler Chor »Voices of the
World« wurden aus der Taufe gehoben.
Aktuell werden überall im WIR-QUARTIER leuchtend gelbe
Umfrageboxen verteilt, mit denen wir alle Menschen dazu
einladen, unser WIR-Quartier mitzugestalten. Und zwar
unabhängig von ihren Fähigkeiten oder Handicaps, ihrer
sozialen oder kulturellen Herkunft, Bildung, Religion oder
Konfession, ihrem Geschlecht oder Alter. 
Wir wollen ein »Ort für alle« gestaltet von allen werden.
Wir wollen verstehen, wie unsere Begegnungszentren sein,
wie sie aussehen und was sie bieten sollen, damit sie zu
Orten der gelebten Inklusion werden. 
- Was sind die Wünsche, Bedarfe und Anforderungen der
Menschen an diese Begegnungszentren?
- Was sollten wir tun, welche Aktionen oder Projekte sollen
wir starten, damit Begegnung und Austausch in unserem
Quartier gelingen kann?  
- Was können wir tun, um Barrieren abzubauen: baulich,
kulturell und sprachlich?

Inklusionsprojekt 
WIR-QUARTIER 
gestartet

Und deshalb unsere große Bitte auch an Sie: 
Teilen Sie uns Ihre Anregungen, Ideen und Wünsche
für unser neues WIR-QUARTIER mit. Füllen Sie unseren
Fragebogen aus, auf den Sie über diesen QR-Code auch
digital zugreifen können, rufen Sie uns
an, schreiben Sie uns eine Email oder be-
suchen Sie uns zu unseren offenen
Sprechzeiten im Thomashaus oder in der
Zachäuskirche. 

wir
Holzkirchen 

und Sauerlach

QUARTIER



„Singen ist die eigentliche Muttersprache des Menschen“.
Mit diesem Zitat des berühmten Violinvirtuosen Yehudi
Mehudin im Hinterkopf haben wir am 20.9. erstmalig In-
teressierte – unabhängig von ihrer Herkunft, Kultur, Spra-
che, Religion oder musikalischer Vorkenntnisse – in die
Segenskirche zum gemeinsamen Singen eingeladen. Und
waren hoch erfreut, dass fast 40 Holzkirchner*innen der
Einladung gefolgt sind und mit großer Begeisterung unter
der Leitung der Regionalkantorin Andrea Wehrmann Frie-
denslieder aus aller Welt einstudiert haben. Dabei stand
zwar der Spaß am Singen im Vordergrund. Doch auch das
Kennenlernen von neuen Leuten und Kulturen kam beim
anschließenden gemütlichen Beisammensein nicht zu
kurz. Krönender Abschluss der ersten Projektphase war die
Gestaltung des „Interreligiösen Friedensgebets“ in 
St. Josef am 13.10.24. 
Motiviert vom erfolgreichen Start unseres Projektchores
haben wir uns entschlossen, auch beim Holzkirchner Win-
terzauber am 14.12. mitzuwirken. Die Proben dafür finden
am 8.11./22.11./6.12./13.12 jeweils um 19.30 Uhr in der
Segenskirche statt. Wie immer sind alle eingeladen, die
Spaß am Singen haben. Musikalische Vorkenntnisse sind
zwar willkommen, aber ganz und gar keine Bedingung.
Kommen Sie gerne spontan vorbei. Wir freuen uns auf Sie! 

Große Freude bei 
“Voices of the World”

Kontakt:
Sibylle König
Projektmanagement WIR-QUARTIER
Mobil: 0151/7432 1205
Email: sibylle.koenig@elkb.de
In der Regel vor Ort in Holzkirchen 
(Thomashaus, Haidstr.3): 
Mittwoch von 10:00 – 12:00 Uhr
In der Regel vor Ort in Sauerlach
(Mesnerhaus, Kirchstr.42): 
Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Weitere Termine nach Absprache! 

Das WIR -QUARTIER
wird auch gefördert
von

Wir freuen uns auf Sie und 

unser neues WIR-QUARTIE
R!



GEMEindE
JuGEnd

Unser Jugendausschuss hat in den letzten zwei Jahren
sehr fleißig und erfolgreich gearbeitet: Planung und
Durchführung von Winterfreizeiten, Stand beim Winter-
zauber, Jugendübernachtungen, Anschaffungen für und
Umgestaltung des Jugendkellers, Anschaffung diverser
Sportgeräte, Durchführung vieler Jugendabende etc.
Nun hat sich ein Umbruch angebahnt. Antonia Zechel 
(1. Vorsitzende), Aingeru Odriozola Engl und Kilian Kling
sind nun nach ihrem Schulabschluss bzw. Studienorts-
wechsel an anderen Orten tätig. Schweren Herzens haben
sie ihr Amt im Jugendausschuss nun abgegeben. Ihnen gilt
unser herzlicher Dank für ihr großartiges und treues 
Engagement über mehrere Jahre. Wir wünschen Ihnen
Gottes Segen für ihren weiteren persönlichen und beruf-
lichen Weg. Wir bleiben in Kontakt und dürfen weiter auf
ihren Rat setzen.
Wir sind dankbar und glücklich, dass wir engagierte 
Jugendliche nachberufen konnten. Herzlich willkommen
heißen wir im Jugendausschuss drei Personen, die schon
zuvor Mitverantwortung übernommen haben: Johanna
Lorentz, Johanna Odriozola Engl und Matthias Jacobi. 
Die konstituierende Sitzung mit Wahl der/des Vorsitzen-
den findet erst nach Redaktionsschluss statt.
Turnusmäßig wird der Jugendausschuss im Juli 2025 neu
gewählt. Jetzt gilt es die Kräfte zu bündeln für ein großes
Highlight: die Jugendwinterfreizeit vom 17. bis 19. Januar
in den Blockhütten in Langau.

Matthias Lorentz, Pfr.

NEUBESETZUNG DES 
JUGENDAUSSCHUSSES



GEMEindE
KindEr

AnGEBoTE Für KindEr 
und FAMiLiEn

Zwergerl-Gottesdienst 
für Kinder von 0-5 Jahren und ihre Eltern
1x im Monat sonntag, 11.15 uhr
in der segenskirche Holzkirchen 
Termine: 15.12.; 12.1.; 9.2.; 9.3.

Kirche Kunterbunt
Für Kinder ab ca. 5 -10 Jahren
samstag vormittag von 10.00 – 13.30 uhr
im Gemeindezentrum Holzkirchen
Anmeldung über ulrike.lorentz@elkb.de
unkostenbeitrag 3.- Euro
Termine: 23.11.; 8.2.; 29.3.

Familiengottesdienste in Holzkirchen
sonntags, 10.00 uhr segenskirche
Termine: 
8.12. zum 2. Advent mit dem Kindergarten Hollerbusch
24.12: Heilig Abend: 15.00 uhr und 16.30 uhr

Familiengottesdienste sauerlach
sonntags, 11.00 uhr 
Termine:
8.12 zum 2. Advent im Kath. Pfarrheim
24.12. Familiengottesdienst auf dem schulhof

Ökum. Kinderkreuzweg
für Kinder und Erwachsene
Karfreitag, 18.4. um 9.30 uhr
Beginn vor der segenskirche, Abschluss in st. Josef
Eltern sind herzlich dazu eingeladen.



light+cross-
Gottesdienste  

Im Wechsel können
Sie drei verschiedene
Gottesdienst-Formate
beim Light+Cross 
Gottesdienst besuchen:

Aktionsgottesdienst
Aktuelle Themen werden kreativ und provokant auf-
genommen und die Besucher*innen bei Aktionen
miteinbezogen. Im Anschluss gibt es einen kleinen
Imbiss mit kühlen Getränken. Der Gottesdienst findet
in der Regel in der Segenskirche statt. 

Gottesdienst mit Stille und Segen
Meditative und kreative Impulse, Stille, Musik zum
Nachdenken und Mitsingen und die Möglichkeit zur
Einzelsegnung prägen diese Gottesdienstform. 
Zu einer Abendmahlsfeier wird auch ab und zu ein-
geladen. Der Gottesdienst findet in der Regel in der
Segenskirche statt. 

Gottesdienst unterwegs
Diese Gottesdienstform findet in der Regel an ver-
schiedenen Orten draußen statt. Die Besucher*innen
machen sich zu Fuß auf einen ca. einstündigen Weg
und bekommen an verschiedenen Stationen Impulse
zu einem Thema. Im Anschluss gibt es ein kleines
Vesper. Den genauen Treffpunkt und den Hinweis, ob
der Gottesdienst bei schlechtem Wetter in die 
Segenskirche verlegt wird, finden Sie auf der website
der Kirchengemeinde. 
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Ab 2025 findet diese Gottesdienst-Reihe immer
am 4. Sonntag in den ungeraden Monaten statt:

Sonntag, den 26.1.25 Aktionsgottesdienst mit Gespräch

Sonntag, den 23.3.25 Gottesdienst mit Stille und Segen

Sonntag, den 25.5.25 Gottesdienst unterwegs

Alle Gottesdienstformen werden von einem Team aus Ehren-
amtlichen und Hauptamtlichen vorbereitet. 

Nähere Infos: www.holzkirchen-evanglisch.de



Neues von der 
Ökumenischen 
Nachbarschaftshilfe 
Holzkirchen 

Der gemeinnützige Verein, der seit 
über 30 Jahren schnell und unbürokratisch hilft!
n Seit 01.05.2024 sind wir als eine der wenigen Nachbar-
     schaftshilfen im Landkreis zertifiziert vom Bayerischen
     Landesamt für Pflege.
n   Die Nachfrage nach unseren Dienstleistungen ist weite
     hin hoch.
n   Wir konnten in diesem Jahr bereits 5 neue Helferinnen
     und Helfer in unserem Team begrüßen.
n   Derzeit betreuen 48 aktive Helferinnen und Helfer rund
     90 Personen und leisten 400 Stunden (Einsatzstunden) 
     pro Monat 
n   Ein interessanter Vortrag vom Hospizkreis Miesbach e. V. 
     mit anschließender Diskussion fand beim diesjährigen 
     Helfertreffen im Juli statt.
n   Nächste Termine:
     -  Mitgliederversammlung: 27. November 2024
     -  Erste Hilfe Schulung (BRK) für Helferinnen/Helfer 
         im Januar 2025

Die Ökumenische Nachbarschaftshilfe Holzkirchen ist die 
Anlaufstelle für ALLE hilfesuchenden Personen aus dem 
Gemeindebereich Holzkirchen, egal welchen Alters, welcher
Herkunft und welcher Konfession. Dank unserem Netzwerk
an engagierten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, der
engen Zusammenarbeit mit “Holzkirchen hilft” und mit den
sozialen Dienstleistern und den Pflegediensten vor Ort kön-
nen wir schnell Hilfe organisieren. Unsere Hilfe ist an keine
Mitgliedschaft gebunden. Bitte melden Sie sich bei uns,
wenn Sie Hilfe benötigen oder auch als Helferin oder Helfer
bei uns im Team tätig werden möchten.



So erreichen Sie uns:
Anschrift: Haidstrasse 3, 83607 Holzkirchen (bei der ev. Kirche)
Telefon: 08024 – 902 94 71
(Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen – wir rufen zurück)
E-Mail: info@nachbarschaftshilfe-holzkirchen.de
Internet: www.nachbarschaftshilfe-holzkirchen.de
Bürozeiten:   
Montag 9:00 bis 13:00 Uhr und Mittwoch nach Vereinbarung
Koordination: Frau Christina Bader-Kowalski (Einsatzleitung), 
Frau Gabriele Pfleger
Mit einer Spende auf unser nachstehend genanntes Konto 
unterstützen Sie unsere gemeinnützige und soziale Arbeit:
IBAN: DE54 7016 9410 0000 0432 30
– Raiffeisenbank Holzkirchen-Otterfing e.G.

Wofür Sie spenden können…
In diesem Gemeindegruß finden Sie den neue Flyer unseres 
Finanzausschusses, in dem wir die Finanzen unserer Kirchen-
gemeinde transparent machen wollen und Möglichkeiten auf-
zeigen, wie Sie unsere Gemeinde unterstützen können. 

Aktueller Spendenaufruf für unsere Gemeinde
Wir müssen den Keller des Thomashauses sanieren, da wir
hier ein Radon- und Feuchtigkeitsproblem haben. Kosten
dafür ca. 50.000.-Euro! Außerdem muss im Thomashaus die
Lautsprechanlage repariert werden und Boden und Wände
müssen renoviert werden. Spenden sind sehr willkommen,
ein Überweisungsträger liegt bei.

Aktion Brot für die Welt Weihnachten 2024

Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu bei, dass wir das, was wir
haben, weltweit gerechter verteilen. Denn wir sind der Über-
zeugung: Es ist genug für alle da!

Helfen Sie helfen.
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Wandel säen
66. Aktion Brot für die Welt



VOR ORT

Besuch u. Führung 
Archäologische staats-
sammlung München
Treffpunkt: 
Lerchenfeldstr. 2, 
80538 München 

donnerstag, 23. Januar 2025, 15.00 uhr
(Führung 15.00 – 16.30 uhr)

das neue Ausstellungs-Konzept: 
Archäologie zeitgemäß entdecken

Anmeldung bis Mo., 20.01. im Pfarramt, 

08024-92929, o. mailto: pfarramt.holzkirchen@elkb.de

Kosten 10 €, Führung, Eintritt inkl. 

nachmittags-Kaffee mit 
„Geschichten aus dem orient“
- Wunder, Witz und wahre Worte -
Frei erzählt von Moira Thiele

donnerstag, 13. Februar 2025, 
13:30 uhr bis 16:00 uhr

Thomassaal

reserv. erbeten bis Mo., den 10.02.25 
im Evangelischen Pfarramt 08024/92929
oder mailto:
Pfarramt.holzkirchen@elkb.de

Kosten 8 Euro, incl. Kuchen, Kaffee, Tee



vortrag: 
„Antisemitismus, 
der israel/Palästina-Konflikt und wir“
Wie könnte ein friedliches und
wertschätzendes Miteinander gelingen?

Montag, 24. Februar 2025, 19.00 uhr

referent: 
Prof. dr. stefan Wimmer, 
institut für ägyptologie 
Ludwig-Maximilians-universität München

Thomassaal

Kosten 5 €

vortrag:
„Erhalte mich so liebenswert 
wie möglich!“ 
Auf den spuren von Teresa von Avila

samstag, 15. März 2025, 14.30 – 16.00 uhr

Teresa von Avila ist zu recht in den rang einer
Kirchenlehrerin erhoben worden. 

referentin: dr. Adrienne Weigl, Theologin

Pfarrsaal otterfing, im Kirchwinkel 28

Eintritt frei, spenden erbeten

Lesung: „Albert schweitzer“ 
radikal menschlich
Biografie über den berühmten Arzt 
von Alois Prinz 

donnerstag, 27. März 2025, 19.00 uhr

Thomassaal, Evang. Gemeindezentrum, 
Haidstr. 3, Holzkirchen

Kosten 5 €

veranstaltung in Zusammenarbeit
mit der Holzkirchner Bücherecke



Zwei der bedeutendsten Leitfiguren unserer Zeit kom-
men im April 2015 zusammen, dieser Frage nachzuge-
hen. Hierbei besucht Erzbischof Desmond Tutu seine
Heiligkeit Dalai Lama, um mit ihm dessen achtzigsten
Geburtstag zu feiern. Diese „Brüder im Geiste“ tauschen
fünf Tage lang ihre außergewöhnlichen Lebenserfah-
rungen und die Weisheiten ihrer Weltreligionen aus.
Zunächst stellen sie das Wesen der wahren Freude her-
aus, dann untersuchen sie Hindernisse und nennen acht
Säulen auf dem Weg zur Freude: Perspektivenwechsel,
Bescheidenheit, Humor, Akzeptanz, Vergebung, Dank-
barkeit, Mitgefühl und Großzügigkeit. 

Die beiden Freunde haben jeder in ihrem Kontext fast
unsagbares Leid erfahren. Das beweinen sie auch zu-
sammen. Solche Abgründe und Krisen bringen viele
Menschen zur Verzweiflung, nicht so diese beiden:
Freude ist eine positive innere Kraft, die unserem Leben
Sinn und Erfüllung schenkt. Angesichts dessen können
sie auch miteinander lachen und hoffnungsvoll in die
unsichere Zukunft der Menschheit blicken. 

GW      

T H E M A
MEdiEn

Wie können wir innere Freude finden
trotz des Leidens in der Welt?

DAS BUCH 
DER FREUDE
Dalai Lama & Desmond Tutu
Douglas Abrams als Erzähler
Lotus, 2019, 384 Seiten, Paperback 

16,00 Euro, ISBN 978-3-4537-0368-1 
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Band „road42“
Kontakt: Peer Mickeluhn: peer.mickeluhn@elkb.de

dance For God im Thomashaus
Tanzgruppe für Kinder und Jugendliche
Freitag, 18.30 – 20.30 Uhr, vierzehntägig
nächste Termine: 6.12.; 20.12.; 10.01.; 24.01.;
07.02.; 21.02.; 14.03.; 28.03.; 11.04.
Kontakt: dfg.holzkirchen@t-online.de oder
Tel.: 0177 6965802

Eltern-Kind-Gruppen in Toms Arche
Montag, 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

(außer in den Schulferien und an Feiertagen) 
Kontakt:  Nina Müller: mueller.ninamaria@gmail.com

Montag, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
(außer in den Schulferien und an Feiertagen) 

Kontakt: Julia Schwabl: juliaschwabl1994@gmail.com
Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr

(außer in den Schulferien und an Feiertagen) 
Kontakt:  Anika Mang: anika.mang@gmx.net

und Angelina Kubitza: angihoffmann07@gmail.com

offener Jugendabend
für Jugendliche ab ca. 13 Jahren

Freitag, 18.30 – 21.45 Uhr, monatlich. 
Kontakt: Matthias Lorentz, Tel. 08024-4787266

GruPPEn
& 
KrEisE

Jammen in der segenskirche
Immer am letzten Freitag im Monat von 19.30-21.30 Uhr; 

Kontakt: Matthias Lorentz; Tel. 08024-4787266

Ökum. Trauercafé
Sonntagnachmittag 16.00 -18-00 Uhr im Thomashaus
Einmal im Monat: Termine: 8.12.; 26.01.; 23.02.; 09.03.; 13.04.        
Kontakt: M. Schreuder: 
01573-3865730; mschreuder@ebmuc.de

   
           

       
       



 
     

                
   

 

Evang. singkreis
Freitag, 19.30 – 21.00 Uhr, Kath. Pfarrheim, Sauerlach

Kontakt: Gisela Stübing, Tel. 08024-8618

Ökumene vor ort
einmal monatlich, 
Kontakt: Christiane Brunner, Tel. 08024-1349

Gott und die Welt
Begegnungs- und Dialogforum im Thomashaus
Dienstag Abend einmal im Monat: 
Termine: 17.12.; 21.01.; 11.02.; 11.03.; 01.04.
19.30 -21.00 Uhr
Kontakt: Matthias Lorentz: Tel. 08024-4787266

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.holzkirchen-evangelisch.de

GruPPEn
& 
KrEisE

Frauentreff am vormittag im Thomashaus
Dienstag, 9.00 Uhr, vierzehntägig

Kontakt: Barbara Oloff, Tel. 08024-92982

50plus seniorengruppe im Thomashaus
Montag, 14.00 – ca. 16.30 (außer in den Schulferien und an Feiertagen)
Im Wechsel Spielenachmittag und allgem. Treff mit Programm
Kontakt: Hilde Ammer, Tel. 08024-1038 oder hilde.ammer @gmx.de

Light+cross Gottesdienst
Sonntag, 18.00 Uhr in der Segenskirche
Aktionsgottesdienst, Gottesdienst unterwegs, Gottesdienst
mit Stille und Segen
Termine: 26.01.; 23.03.; 25.05.

Toms Café
Mittwoch, 8.00 – 11.30 Uhr im Thomashaus (außer Schulferien)
Kontakt: Anne Langhirt; Tel. 0171-5535398; anne_langhirt@msn.com

Toms Treff
Donnerstag, 10 - 12 Uhr im Thomashaus (außer Schulferien)

Kontakt: Ulrike Henking: henking@bs-hoki.de

Otterfing: Gebetskreis für Frauen
Dienstag, 9.30 Uhr
Kontakt: Margarete Mayer, Tel. 08024-48620



Wir feiern Weihnachten:
Jesus ist in die Welt gekommen.
Er hat sie sich nicht nur von oben, 
gleichsam vom Balkon aus betrachtet.
nein, er hat sich in sie hineingestürzt, 
um ihr zu helfen!
Taucht ein in das Leben, wie Jesus es getan hat!
seid bei den Menschen!“ rief Papst Franziskus den 
jungen Leuten auf einem seiner Weltjugendtage zu.
Gottes Wille für uns Menschen ist, 
dass wir verantwortungsvoll
für- und miteinander leben.
da sein für andere, 
so wie die anderen für mich da sind.
das ist verantwortung.
verantwortung muss immer wieder 
gelernt und geübt werden,
zuerst die für sich selbst, 
schon im Kleinkindalter, 
später im schulalter
und daneben auch 
die verantwortung für andere.


